
Aktions-
tage
Die Aktionstage politische Bildung finden in Südtirol 

in der Woche vom 2. bis 9. Mai und drum herum 

statt. Jedes Jahr wird ein Schwerpunktthema 

gewählt, das besonders in den Vordergrund gestellt 

wird. Akteur*innen vor Ort sind aufgerufen, im 

Aktionszeitraum eine Veranstaltung zu diesem 

oder einem anderen Thema politischer Bildung zu 

organisieren.

Mit den Aktionstagen Politische Bildung soll politische 

Bildungsarbeit sichtbar gemacht und möglichst viele 

Akteur*innen aktiviert werden. Durch den gebündelten 

Auftritt in einer Aktionswoche soll der politischen 

Bildung und ihrer Bedeutung für eine demokratische 

Gesellschaft Sichtbarkeit gegeben werden.

Die Aktionstage gibt es in Südtirol seit 2008. Sie 

sind als Beitrag zum Europaratsprojekt für eine 

“Erziehung zur demokratischen Staatsbürgerschaft 

und Menschenrechtserziehung” in mehreren 

deutschsprachigen Staaten entstanden. 

Kontakt

Amt für Weiterbildung,  
Andreas-Hofer-Str. 18, Bozen

Tel.  0471 413381/95

E-Mail  astrid.crepaz@provinz.bz.it 
 christine.spoegler@provinz.bz.it

www.provinz.bz.it/politische-bildung

 Politik, und jetzt? Politica e poi? 
 @aktionstagebz

Mach auch du mit und organisiere mit deinem Verein, 

deiner Organisation oder mit Gleichgesinnten eine 

Veranstaltung im Rahmen der Aktionstage.

Egal, ob der Veranstaltungsort online oder auf dem 

Kirchplatz ist, ob im Gasthaus, einem Vereinssaal oder in 

einem Bildungshaus. Egal ob Ausstellung oder Vortrag, 

Street-Performance, Workshop oder Gesprächsrunde: 

Jeder Vorschlag ist willkommen. 

Du brauchst mehr Anregungen? Dann schau auf der 

Homepage ins Programm oder das Jahresheft der 

letzten Jahre.

Melde deine Initiative bis zum 3. März 2023 dem 

Amt für Weiterbildung. Ein Formular zur Eingabe aller 

notwendigen Informationen kann auf der Homepage 

heruntergeladen oder telefonisch, persönlich oder via 

E-Mail angefordert werden. 

Teil- 
nehmen

In
deinen
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Schwer-
punkt 2023

„Gehe hundert Schritte in den Schuhen eines anderen, 

wenn Du ihn verstehen willst“, rät ein indianisches 

Sprichwort, das darauf aufmerksam macht, dass wir 

oft vorschnell urteilen. Grundlage unserer (Vor-)

Urteile ist meist unsere eigene Lebenssituation 

- die Sicht der anderen wird außen vor gelassen.  

Dabei entstehen nicht nur Missverständnisse und 

Konflikte. Empathie, die Fähigkeit mit anderen 

mitzufühlen, ist auch eine wichtige Grundlage unserer 

Demokratie. 

Die Krisen unserer Zeit zeigen uns: Unsere imperiale 

Lebensweise basiert auf globaler, aber auch 

innergesellschaftlicher Ungleichheit und verstärkt 

diese. Sie privilegiert bestimmte Gruppen und 

deren Interessen auf Kosten anderer und der Natur. 

Die demokratische Teilhabe und Herrschaft aller ist 

unvollständig, wenn Entscheidungen auf Grundlage 

beschränkter Blickwinkel getroffen werden.

Alle gemeldeten Veranstaltungen werden in einem 

Veranstaltungskalender gesammelt und auf der 

Homepage sowie auf Facebook veröffentlicht. Die 

Aktionstage und die Initiativen werden gemeinsam 

beworben und in ganz Südtirol angekündigt. 

Gegen Ende des Jahres wird jeweils ein Jahresheft 

veröffentlicht, das einen Rückblick auf die 

durchgeführten Veranstaltungen bietet.

Nicht nur die Veranstaltungsformen und Initiativen 

sollen bunt und vielfältig sein, wir freuen uns auch, 

wenn ganz verschiedene Akteur*innen sich an den 

Aktionstagen beteiligen. Leitet darum gerne diese 

Information an Organisationen oder Personen weiter.

Jeder und jede kann sich beteiligen!

In deinen Schuhen

Wie laufen die Aktionstage ab?Mit diesem Titelthema möchten wir dazu anregen, die 
Dinge aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten, 
der die Sicht der anderen einschließt:

• Wahljahr 2023:  Wie sieht es mit der 
demokratischen Partizipation und Partizipation 
für Randgruppen aus? Wer darf wählen, wer geht 
noch wählen?

• Klimakrise: Sind alle Gesellschaftsgruppen von 
den Veränderungen und Folgen gleich betroffen?

• Solidarität: Was heißt es z. B. den ganzen Tag 
für einen Mindestlohn an der Supermarktkasse 
zu sitzen, eine Straßenzeitung zu verkaufen 
oder mit einer Beeinträchtigung täglich mit 
architektonischen Barrieren zu kämpfen? 

• Hört meine Zivilcourage da auf, wo ich nicht mehr 
davon profitiere oder fängt sie da erst an?

Diese und viele weitere Fragen können bei den 
diesjährigen Aktionstagen gestellt werden.


